
Königsschießen am 01.11.2024  

Beginn ist um 14:00 Uhr 

 

Es wird mit einem aufgelegten KK-Gewehr auf dem 25 m Schießstand auf einen 

Holzadler geschossen. Der Holzadler ist unter der 1. Blende montiert. 

Geschossen wird aufsteigend nach der Teilnehmerliste, die in Reihenfolge der 

zeitlichen Anmeldung vor Ort geführt ist. Bis zum Ende des 1. Schießdurchgangs 

können noch Teilnehmer in die Teilnehmerliste eingetragen werden. Hat der 2. 

Schießdurchgang bereits begonnen, können keine weiteren Schützen am 

Königsschießen mehr teilnehmen. 

 

Das Königsschießen beginnt damit, dass auf den linken Flügel des Adlers 

geschossen wird. Der Schütze, bei dem der linke Flügel (auf den Boden) fällt, ist 2. 

Ritter. 

Anschließend wird auf den rechten Flügel des Adlers geschossen. 1. Ritter wird der 

Schütze, bei dem der rechte Flügel (auf den Boden) fällt.  Ist der 1. Ritter bereits als 

2. Ritter platziert, dann wird der ihm auf der Teilnehmerliste nachfolgende Starter 

automatisch zum 2. Ritter ernannt. 

Anschließend wird auf den Kopf des Adlers geschossen. Neuer Schützenkönig des 

KKS Reihen wird der Schütze, bei dem der Kopf des Adlers abfällt. 

Ist der Schützenkönig bereits als 1. Ritter oder 2. Ritter platziert, dann rückt der ihm 

auf der Teilnehmerliste nachfolgende Starter nach. 

 

Das Startgeld beträgt 5,- € / Starter. Gewehr und Munition werden vom Verein 

gestellt. Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder des KKS Reihen, die das 21. 

Lebensjahr zu diesem Zeitpunkt erreicht haben (ab Herren- bzw. Damenklasse 1). 

 

Die Schützenjugend (12 bis 21 Jahre) schießt sitzend mit dem aufgelegten 

Luftgewehr ihren Schützenkönig mit Gefolge aus. Die Wertung erfolgt nach dem 

besten Teiler, die mit 20 Schuss abgegeben wurden. 

Die Schüler (8 bis 12 Jahre) schießen sitzend mit dem aufgelegten Lichtgewehr ihren 

Schützenkönig mit Gefolge aus. Die Wertung erfolgt nach dem besten Schuss auf 

zehntel, die mit 10 Schuss abgegeben wurden. 

Die Platzierten erhalten jeweils eine Medaille beziehungsweise einen Pokal als 

Schützenkönig, 1. Ritter und 2. Ritter überreicht. 


